Niederschrift

uber die 6ffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am Montag, 20.02.2017, 17:00
Uhr, Ratssaal des Rathauses, Kirchstralle 1, 26215 Wiefelstede

Anwesend:

Vom Bau- und Umweltausschuss

Ausschussvorsitzender

Jens Nacke

Ausschussmitglied
Timo Broziat
Hartmut Bruns
Lutz Helm
Enno Kruse
Ralf Klpker
Barbel Osterloh
Dirk Schroder
Helmut Stalling
Gunter Teusner
Jorg Weden

von der Verwaltung
Jorg Pieper
Hans-Glnter Siemen
Bernd Quathamer

Gaste
Rita Abel

Claus Stélting
Wolfgang Wittig

Cbu

SPD

FDP

SPD

UWG

CDhU

CDhuU

SPD

CDhuU

B 90/Griine
SPD

zeitweise bis zu 13 Zuhorer/-innen.

aufler zu TOP 11 und TOP 12

Burgermeister

Fachbereichsleiter Bauen und Planen
Fachdienstleiter Bauverwaltung und Proto-
kollflihrer

NWP Planungsgesellschaft mbH, zu TOP 8
bis TOP 14

Nordwestzeitung

Der Wiefelsteder
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1. Eroffnung der 6ffentlichen Sitzung und Begriufung

Ausschussvorsitzender Nacke begrifRt die Anwesenden sowie die Zuhérerinnen und Zuhdrer
und eroffnet die Sitzung um 17.00 Uhr.

2. Feststellung der ordnungsgemafRien Ladung und der anwesenden Mitglieder

BM Pieper erklart, dass sich die Sprecherin der Agende-Gruppe, Frau Kuper, zur heutigen
Sitzung abgemeldet habe.

Die ordnungsgemalie Ladung und die anwesenden Mitglieder werden festgestellt.

3. Feststellung der Beschlussfahigkeit

Die Beschlussfahigkeit wird vom Ausschussvorsitzenden festgestellt.

4. Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Antréage

BM Pieper erklirt, dass der TOP 7 ,,Genehmigung der Niederschrift vom 26.09.2016 entfal-
len kann, da es sich hier um eine Sitzung der abgelaufenen Wahlperiode handele und eine
Genehmigung daher nicht notwendig sei.

Die Tagesordnung wird in der gednderten Fassung festgestellit.

5. Beschlussfassung tber die Behandlung in nichtéffentlicher Sitzung

Es wird kein Bedarf fur eine Behandlung in nichtoffentlicher Sitzung festgestellt.

6. Einwohnerfragestunde

Von den anwesenden Einwohnerinnen und Einwohnern werden keine Fragen vorgetragen.

7. Genehmigung der Niederschrift vom 26.09.2016

Der Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt, da die Genehmigung von Niederschriften aus der
abgelaufenen Wahlperiode entfallen kann.
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8. 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 122 "*Metjendorfer LandstraRe/
Ofenerfelder Stral3e™;
hier: a) Beschlussfassung zu den Stellungnahmen der Behdrden und
sonstiger Trager offentlicher Belange sowie von privater Seite
b) Satzungsbeschluss
Vorlage: B/0772/2017

Frau Abel, NWP, erlautert den Uberarbeiteten Satzungsentwurf und die Abwagungsvorschlage
anhand der beigefugten Présentation. Die im Gestaltungskonzept enthaltene Rad- und Ful-
wegverbindung zur Strafe ,,Am Sportplatz* und das geplante Regenriickhaltebecken miissen
nicht in den Bebauungsplan aufgenommen werden.

Auf Anfrage von Ausschussmitglied Kruse erklart Frau Abel, dass der Rad- und Fufl3weg auch
nicht in den angrenzenden Bebauungsplanen aufgenommen werden mdisste.

FBL Siemen fugt hinzu, dass sich die Sportplatze im unbeplanten Innenbereich befinden wir-
den. Er kundigt an, dass die Trasse fur den Weg bis Ende des Monats freigeschnitten werde.

Auf Anfrage von Ausschussmitglied Teusner erklart FBL Siemen, dass eine private Anbin-
dung an die Ofenerfelder StraRRe nicht zuldssig sei. Das Widmungsverfahren sei bereits ange-
stol’en und der Ortsbirrgerverein um Vorschldge fir die Straenbenennung gebeten worden.

Auf Anfrage von Ausschussmitglied Helm erklart FBL Siemen, dass die GroRe des Regen-
rickhaltebeckens bekannt und die Lage mit dem Sportverein abgestimmt worden sei..

a) Der Rat der Gemeinde Wiefelstede beschlie3t zu den eingegangenen Stellungnahmen
der Behdrden und sonstigen Tragern offentlicher Belange sowie von privater Seite
gemalf den vorliegenden Abwéagungsvorschlagen.

b) Weiter beschlieRt der Rat der Gemeinde Wiefelstede die 3. Anderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 122 ""Metjendorfer Landstrale/Ofenerfelder Strale'™ gemaR § 1 Ab-
satz 3 und § 10 Absatz 1 BauGB in Verbindung mit §§ 10 und 58 NKomVG als Sat-
zung einschliel3lich Begriindung.
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9. Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 103 | **"Metjendorf, Am Ostkamp - Erweite-
rung";
hier: a) Beschlussfassung zu den Anregungen der Behdrden und sonstigen Trager
offentlicher Belange gem. 8 4 Abs. 1 BauGB sowie von privater Seite
b) Beschlussfassung tber die Durchfuihrung der 6ffentlichen Auslegung
gleichzeitig mit der Beteiligung der Behdrden gem. 8 4 Abs. 2 BauGB
Vorlage: B/0771/2017

Frau Abel, NWP, erldutert die Uberarbeitete Planung und die Abwé&gungsvorschléage anhand
der beigefiigten Préasentation.

Auf Anfrage von Ausschussmitglied Kruse erklart FBL Siemen, dass es durchaus héaufiger
Hinweise auf Ablagerungen von Mill und Bauschutt auf dem Geldnde Am Ostkamp gebe.
Diese seien jedoch selten konkret. Bislang sei man lediglich auf unproblematische Schuttab-
lagerungen gestoRBen. Dennoch werde man vorsorglich Haushaltsmittel fir die Beseitigung
von Problemstoffen einplanen.

Auf Anfrage von Ausschussmitglied Kruse berichtet FBL Siemen, dass mit den betroffenen
Vereinen schon vor einigen Jahren Gesprache gefiihrt worden seien. In den Nutzungsvertra-
gen seien Kundigungsfristen von bis zu einem Jahr enthalten. Man werde noch weitere Ge-
sprache mit den Vereinen fiihren.

Ausschussmitglied Schroder mochte wissen, ob das Geruchsgutachten mit dem betroffenen
Landwirt besprochen worden sei und ob die Festsetzungen flr den Gewerbebetrieb Plémacher
noch verbindlich seien. Weiter fragt er nach einem sachlichen Grund fur die vorgesehene
Breite der ErschlieBungsstrale von 8 m.

Frau Abel, NWP, geht davon aus, dass die Landwirtschaftskammer vor dem Erstellen des
Gutachtens den Landwirt befragt hat. Zudem werden die zul&ssigen Grenzwerte deutlich un-
terschritten. Im Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 8 (VHB 8) seien seinerzeit zur Ein-
haltung der Richtwerte Schallschutzmalinahmen festgesetzt worden. Die geplante Bebauung
riicke nicht n&her heran als die bereits vorhandene.

FBL Siemen erklart, dass das Gewerbeaufsichtsamt und der Landkreis bei einem Ortstermin
nach dem Brand erklart hétten, dass die hier geltenden Bebauungspléne weiterhin gultig seien.

Frau Abel, NWP, fiigt hinzu, dass das Gewerbeaufsichtsamt im ndchsten Verfahrensschritt
beteiligt werde.

Ausschussmitglied Schroder verweist auf die geplanten gesetzlichen Neuerungen zur Forde-
rung des Tierwohls in der Landwirdschaft. Es misse daher genauestens geprtft werden, ob
dem betroffenen Landwirt die dann eventuell erforderlichen BaumaRnahmen aufgrund der
heranriickenden Wohnbebauung tiberhaupt noch maglich sind.

FBL Siemen weist noch einmal darauf hin, dass die Grenzwerte deutlich unterschritten wer-
den. Die Landwirtschaftskammer sehe in der Planung keinerlei Probleme. Zur angesproche-
nen StralBenbreite erklart er, dass diese auch wegen der erforderlichen Parkplatze und dem
verkehrsberuhigten Ausbau gewahlt wurde. 7 m seien auch nach Aussage des Planungsbiiros
Zu wenig.
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Ausschussmitglied Helm verweist auf die verdichtete Bebauung und vorgesehene Zweige-
schossigkeit im Bebauungsplangebiet Nr. 29 | und hélt eine solche Festsetzung auch hier fur
sinnvoll.

FBL Siemen entgegnet, dass eine durchgehende Zweigeschossigkeit bislang politisch nicht
gewollt war.

Ausschussmitglied Teusner spricht sich erneut dafur aus, fur den Betrieb Pldmacher einen
Alternativstandort zu suchen. Da sich die Burgerinnen und Blrger eine Kompensation vor Ort
wiinschen wirden schléagt er vor, die Restflache des Alten Sportplatzes als Ausgleichsflache
zu verwenden.

Es ergeht einstimmig folgender Beschlussvorschlag:

a) Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Wiefelstede beschliel3t zu den Anregungen
der Behdrden und sonstigen Tragern offentlicher Belange gemaR § 4 Abs. 1 BauGB
sowie von privater Seite gemalf} den vorliegenden Abwagungsvorschlagen.

b) Weiter beschlie3t der Verwaltungsausschuss die Durchfihrung der 6ffentlichen Aus-
legung gemal § 3 Abs. 2 BauGB gleichzeitig mit der Beteiligung der Behdrden und
sonstigen Tragern o6ffentlicher Belange gemaR § 4 Abs. 2 BauGB.

10. 110. Anderung des Flachennutzungsplanes (parallel zur Aufstellung des
Bebauungsplanes Nr. 103 I);
hier: a) Beschlussfassung zu den Anregungen der Behdrden und sonstigen Trager
offentlicher Belange gem. 8 4 Abs. 1 BauGB sowie von privater Seite
b) Beschlussfassung tber die Durchfiihrung der 6ffentlichen Auslegung
gleichzeitig mit der Beteiligung der Behdrden gem. § 4 Abs. 2 BauGB
Vorlage: B/0770/2017

Aufgrund der bereits zu TOP 9 (Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 103 I ,,Metjendorf, Am
Ostkamp - Erweiterung®) erhaltenen Informationen und der dort gefiihrten Diskussion ergeht
ohne weitere Aussprache einstimmig folgender Beschlussvorschlag:

a) Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Wiefelstede beschliel3t zu den Anregungen
der Behdrden und sonstigen Tragern offentlicher Belange gemald § 4 Abs. 1 BauGB
sowie von privater Seite gemaf den vorliegenden Abwagungsvorschléagen.

b) Weiter beschlie3t der Verwaltungsausschuss die Durchfihrung der 6ffentlichen Aus-

legung gleichzeitig mit der Beteiligung der Behdrden und sonstigen Tragern 6ffentli-
cher Belange gemaf § 4 Abs. 2 BauGB.
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11. Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 29 | "*Heidkamp - Erweiterung'';
hier: a) Beschlussfassung zu den Anregungen der Behdrden und sonstigen Trager
offentlicher Belange gem. 8 4 Abs. 1 BauGB sowie von privater Seite
b) Beschlussfassung tber die Durchfiihrung der 6ffentlichen Auslegung
gleichzeitig mit der Beteiligung der Behtérden gem. § 4 Abs. 2 BauGB
Vorlage: B/0766/2017

Frau Abel, NWP, erlautert die Uberarbeitete Planung und die Abwéagungsvorschlage anhand
der beigefiigten Prasentation.

FBL Siemen berichtet, dass die Zuwegung zum Regenrlickhaltebecken zur Sicherheit von
bisher 3 m auf nunmehr 4 m verbreitert wurde, um die Erreichbarkeit auch mit groReren Ge-
ratschaften zu verbessern und Besch&digung an moglichen Zaunanlagen beidseitig des Weges
zu verhindern.

Ausschussmitglied Schroder bittet auch hier zu prifen, ob das Geruchsgutachten mit dem
betroffenen Landwirt besprochen wurde. Weiter mochte er wissen, warum hier im Gegensatz
zur Planung Am Ostkamp eine geringere Fahrbahnbreite von nur 7 m gewahlt wurde.

Frau Abel, NWP, erkléart, dass auf der Flache Am Ostkamp ein deutlich hoheres Verkehrsauf-
kommen zu erwarten sei. Zu dem angesprochenen Geruchsgutachten weist Sie darauf hin,
dass die Landwirtschaftskammer in solchen Fallen stets die Interessen der landwirtschaftli-
chen Betriebe vertrete.

Ausschussmitglied Weden hélt die Begrindung flr die geringere Fahrbahnbreite angesichts
der héheren Verdichtung bei der Bebaubarkeit flir nicht schlssig.

FBL Siemen weist darauf hin, dass im Baugebiet Am Ostkamp mehrere Mehrfamilienhduser
mit jeweils bis zu 8 Wohneinheiten moglich seien.

Ausschussmitglied Helm geht noch einmal auf die Anféange der Planung ein. Urspringlich sei
von 10 Grundstiicken gesprochen worden. Laut Aussage des Investors sollten pro Jahr 2 - 3
Hauser errichtet werden, auch um die Arbeitsplatze im Unternehmen zu sichern. Die jetzt
vorgesehene Planung mit 15 Grundstiicken und einer Zweigeschossigkeit habe ihn doch sehr
uberrascht.

BM Pieper hélt entgegen, dass man mit Bauland sparsam umgehen sollte. Eine verdichtete
Bebauung sollte daher geférdert werden.

Ausschussvorsitzender Nacke weist darauf hin, dass die jetzige Planung der des Aufstellungs-
beschlusses entspreche.

Ausschussmitglied Weden erklart, dass seine Fraktion nicht gegen die Aufstellung des Be-
bauungsplanes sei, auch wegen der Erweiterungsoption. Der Bedarf an kleineren Grundstu-
cken um 500 m? sei vorhanden. Kritisiert werde lediglich die Informationspolitik zu Beginn
des Verfahrens.
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Ausschussmitglied Teusner erklért, dass seine Fraktion dem Bebauungsplan nicht zustimmen
werde, da diese Planung in die Landschaft hineinrage und eine weitere Bebauung nach sich
ziehen werde. Es sollten zunéchst die innerdrtlichen Flachen entwickelt werden. Die Begrin-
dung, dass mit kleineren Grundstticken bezahlbarer Wohnraum geschaffen werden konne, sei
flr ihn nicht schlissig. Dies funktioniere nur mit der Gemeinde und nicht mit einem Investor.

Ausschussmitglied Stalling hélt die jetzige Diskussion flr Gberflissig. Man wisse, dass der
Bedarf vorhanden sei.

Ausschussvorsitzender Nacke ubergibt den Vorsitz an Ausschussmitglied Osterloh.

Ausschussmitglied Nacke halt die Kritik am Verfahren flr Gberzogen. Es habe in der Vergan-
genheit vergleichbare Verfahren gegeben. Entscheidend sei allein die Beschlusslage. Es sei zu
begriilien, dass hier ein privater Investor tatig werde. Die Planung sei zudem mit der vorhan-
denen Infrastruktur vertréglich. Bereits bei der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 29 sei an
eine Erweiterungsmoglichkeit gedacht worden. Insgesamt handele es sich hier um eine ver-
nlnftige Planung.

Ausschussvorsitzender Nacke Ubernimmt wieder den Vorsitz.

Die Sitzung wird unterbrochen, um den anwesenden Investor die Gelegenheit zu geben,
sich zu der Planung zu &ufern.

Herr Kupker macht deutlich, dass sich die Anzahl der Grundstiicke gegeniiber seinem Ur-
sprungsantrag von vor ca. 4 Jahren nicht gedndert habe, und bittet die Verwaltung, dies an-
hand der Aktenlage zu tberprifen.

Ende der Sitzungsunterbrechung.

BM Pieper sagt zu, den Ursprungsantrag inklusive Grundstuicksplan dem Protokoll als Anlage
beizufiigen.

Anmerkung: Der Antrag vom 03.02.2014 inklusive Grundstiicksplan ist in der
Anlage beigefugt.

Bei einer Nein-Stimme ergeht anschlieBend mehrheitlich folgender Beschlussvorschlag:

a) Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Wiefelstede beschliel3t zu den Anregungen
der Behdrden und sonstigen Tragern offentlicher Belange geméaR § 4 Abs. 1 BauGB
sowie von privater Seite gemald den vorliegenden Abwagungsvorschlagen.

b) Weiter beschlie3t der Verwaltungsausschuss die Durchfiihrung der 6ffentlichen Aus-

legung gemal § 3 Abs. 2 BauGB gleichzeitig mit der Beteiligung der Behoérden und
sonstigen Tragern o6ffentlicher Belange gemald § 4 Abs. 2 BauGB.
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12. 109. Anderung des Flachennutzungsplanes (parallel zur Aufstellung des
Bebauungsplanes Nr. 29 I);
hier: a) Beschlussfassung zu den Anregungen der Behdrden und sonstigen Trager
offentlicher Belange gem. 8 4 Abs. 1 BauGB sowie von privater Seite
b) Beschlussfassung tber die Durchfuihrung der 6ffentlichen Auslegung
gleichzeitig mit der Beteiligung der Behdrden gem. 8 4 Abs. 2 BauGB
Vorlage: B/0767/2017

Aufgrund der bereits zu TOP 11 (Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 29 I , Heidkamp -
Erweiterung®) erhaltenen Informationen und der dort gefiihrten Diskussion ergeht ohne weite-
re Aussprache bei einer Nein-Stimme mehrheitlich folgender Beschlussvorschlag:

a) Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Wiefelstede beschliel3t zu den Anregungen
der Behdrden und sonstigen Tragern offentlicher Belange gemaR § 4 Abs. 1 BauGB
sowie von privater Seite gemalf3 den vorliegenden Abwagungsvorschlagen.

b) Weiter beschlie3t der Verwaltungsausschuss die Durchfiihrung der ¢ffentlichen Aus-
legung gleichzeitig mit der Beteiligung der Behdrden und sonstigen Tragern 6ffentli-
cher Belange gemal § 4 Abs. 2 BauGB.

13. Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 123 | "Bokel, Alter Muhlenweg Il - Erweite-
rung";
hier: a) Beschlussfassung zu den Anregungen der Behérden und sonstigen Trager
offentlicher Belange gem. 8 4 Abs. 1 BauGB sowie von privater Seite
b) Beschlussfassung tber die Durchfiihrung der 6ffentlichen Auslegung
gleichzeitig mit der Beteiligung der Behdrden gem. § 4 Abs. 2 BauGB
Vorlage: B/0768/2017

Frau Abel, NWP, erldutert die Uberarbeitete Planung und die Abwdagungsvorschldge anhand
der beigefiigten Préasentation.

Ausschussmitglied Weden erkléart, dass die Erweiterungsmoglichkeit fir die Bauerschaft Bo-
kel von der SPD-Fraktion begrufRt werde. Auf eine ErschlieBung tber den Worther Weg sollte
aufgrund der von der Verwaltung genannten erheblichen Mehrkosten verzichtet werden. Aus
der Burgerschaft seien keine Bedenken vorgetragen worden. Positiv sei auch, dass die Ge-
meinde Eigentiimerin der Flache sei.

Ausschussmitglied Stalling weist darauf hin, dass eine zu geringe Stral3enbreite zu Problemen
beispielsweise bei Einsatzen der Feuerwehr fiihren kénne.

Ausschussmitglied Bruns erklart, dass die Planung dem Ziel der FDP-Fraktion einer sanften
Entwicklung auch in den Bauerschaften entspreche.
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Es ergeht einstimmig folgender Beschlussvorschlag:

a) Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Wiefelstede beschlie3t zu den Anregungen
der Behdrden und sonstigen Tragern oOffentlicher Belange gemal? § 4 Abs. 1 BauGB
sowie von privater Seite gemaf den vorliegenden Abwéagungsvorschlagen.

b) Weiter beschlie3t der Verwaltungsausschuss die Durchfihrung der 6ffentlichen Aus-
legung gemal 8 3 Abs. 2 BauGB gleichzeitig mit der Beteiligung der Behdrden und
sonstigen Tragern offentlicher Belange geman § 4 Abs. 2 BauGB.

14. 113. Anderung des Flachennutzungsplanes (parallel zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 123 I);
hier: a) Beschlussfassung zu den Anregungen der Behdrden und sonstigen Trager
offentlicher Belange gem. 8 4 Abs. 1 BauGB sowie von privater Seite
b) Beschlussfassung tber die Durchfiihrung der 6ffentlichen Auslegung
gleichzeitig mit der Beteiligung der Behtérden gem. § 4 Abs. 2 BauGB
Vorlage: B/0769/2017

Aufgrund der bereits zu TOP 13 (Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 123 1 ,,Bokel, Alter
Mihlenweg Il - Erweiterung®) erhaltenen Informationen und der dort gefiihrten Diskussion
ergeht ohne weitere Aussprache einstimmig folgender Beschlussvorschlag:

a) Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Wiefelstede beschlieBt zu den Anregungen
der Behdrden und sonstigen Tragern oOffentlicher Belange gemal? § 4 Abs. 1 BauGB
sowie von privater Seite gemaf den vorliegenden Abwéagungsvorschlagen.

b) Weiter beschlie3t der Verwaltungsausschuss die Durchfihrung der 6ffentlichen Aus-

legung gleichzeitig mit der Beteiligung der Behdrden und sonstigen Tragern 6ffentli-
cher Belange gemaR § 4 Abs. 2 BauGB.

15. Einwohnerfragestunde

Von den anwesenden Einwohnerinnen und Einwohnern werden keine Fragen vorgetragen.

16. Anfragen und Anregungen

16.1. Baumbeseitigungen Am Auebach

Ausschussmitglied Kruse weist auf Baumpflegearbeiten an der Strale Am Auebach hin bei
der die Baume auf einer Hohe von ca. 100 cm abgesagt worden seien und fragt nach den né-

heren Umstanden dieser Aktion.

FBL Siemen erklart, dass der Bauhof hier unterstdndigen Bewuchs entfernt habe. Die Baume
seien auf 1 m HOhe abgeséagt worden, damit man sie spater leichter entfernen kann.
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16.2.  Gewerbegebiet Herrenhausen
BM Pieper berichtet, dass entgegen der bisherigen Ankindigung erst in der Bau- und Um-

weltausschusssitzung spatestens am 29.05.2017 oder in einer noch anzuberaumenden friiheren
Sondersitzung uber die Bauleitplanverfahren zum Gewerbegebiet Herrenhausen beraten wer-

den kodnne.

17. SchlieBung der offentlichen Sitzung

Ausschussvorsitzender Nacke schlieRt die Sitzung um 18.24 Uhr.

gez. Jens Nacke gez. Hans-Gunter Siemen
Ausschussvorsitzender Fachbereichsleiter

gez. Bernd Quathamer
Protokollfiihrung

Seite 10 von 10



	FLD_SITEXT
	Name
	Text
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Tagesordnung
	BM_Text2
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschlussk
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu

